
 

Erster Zumpft-Hogg E.E. Zunft zu Webern 
 
Die Idee für einen Zumpft-Hogg wurde schon vor einigen Monaten geboren. Die 

Vorgesetzten Thomas Hediger, Martin Röthlisberger und Michael Ritter wollten unabhängig 

vom schon erfolgreichen Seniore-Dräff am Montag-

nachmittag den jüngeren Zunftbrüdern eine Plattform 

für informelle abendliche Treffen bieten. So kam es 

dann im vergangenen November zur Reservation im 

Restaurant Schnabel am Dienstag, 11. Januar 2011, 

ab 18:30 Uhr. 

 

Bei der Einladung zum ersten Hogg zeigte sich dann, 

dass es nicht möglich ist, für die Teilnahme eine 

Altersgrenze zu ziehen. Wer Lust und Zeit hat, 

schaut vorbei, ob jung oder schon etwas älter, ob 

noch voll im Geschäftsleben oder schon pensioniert, 

ob erst neu in der Zunft, oder schon seit vielen 

Jahren dabei, ob Zunftbruder, Veteran, Altvor-

gesetzter oder Vorgesetzter, spielt alles keine Rolle. 

Wichtig ist, dass wir uns zusätzlich zum Zunftessen 

oder Familienanlass während des Jahres zur Pflege 

der Freundschaft und Geselligkeit treffen können. 

 

Aus organisatorischen Gründen gegenüber dem Schnabel-Wirt baten wir um Anmeldung. 

Und obwohl die Anmeldungen für den ersten Hogg eher bescheiden waren, der Start war 

geglückt, fanden doch auch einige Unangemeldete den Weg in den Schnabel: 15 

Zunftbrüder waren anwesend. Und der Mix war super: Vom Jahrgang 1930 bis zum 

Jahrgang 1979, von einem Jahr Zunftzugehörigkeit bis zu 46 Jahren. Es war lustig und 

unterhaltsam. Und wer nicht nur den Durst löschte, sondern noch etwas zum Essen bestellte, 

bekam eine grosszügige Portion vorgesetzt. 

 

Einige waren schon frühzeitig da, andre kamen etwas später, einzelne gingen schon bald 

wieder, andere hatten es weniger eilig    -  und wann die letzten den Schnabel verliessen, ist 

 nicht bekannt. Aber alle waren sich einig: Das war nur der 

erste, aber noch lange nicht der letzte Wääbere Zumpft-Hogg ! 

 

Die nächsten Daten wurden spontan festgelegt und werden auf 

der Webseite publiziert. Bitte nachschauen und weitersagen. 

 

 

"Das war super. Auch als Seniore-Dräff-Mänätscher komme ich sicher 

wieder an den nächsten Zumpft-Hogg." 
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